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Am 24.07.2025 habe ich Ihnen geantwortet und Ihnen den Ablauf zur Änderung des Verfahrens 

der CUII dargestellt. Bezüglich des Inhalts der E-Mail verweise ich auf die Akte. Mit E-Mail vom 

gleichen Tag haben Sie Ihren Antrag konkretisiert und mitgeteilt, dass Ihnen die Zusendung des 

Protokolls der Webkonferenz vom 22.01.2025 ausreiche.  

Zu Ihrem Antrag ergeht folgende Entscheidung:  

1. Ihrem Antrag wird teilweise stattgegeben. 

2. Ihr Antrag wird teilweise abgelehnt, sofern ihm Ausschlussgründe nach dem IFG 

entgegenstehen. 

3. Die Anlage ist Bestandteil dieses Bescheides. 

4. Der Bescheid ergeht gebühren- und auslagenfrei. 

Begründung: 

Zu Tenorziffer 1 und 2) 

Gemäß § 1 Absatz 1 IFG haben Sie einen Anspruch auf die von Ihnen beantragten Informationen. 

Ihr Antrag wird abgelehnt, soweit Ihrem Anspruch Ausschlussgründe nach dem IFG entgegenste-

hen. Hierbei handelt es sich um die Schwärzung von Namen, die personenbezogene Daten im 

Sinne des § 5 IFG sind. Es ist kein Informationsinteresse des Antragstellers an den Namen der 

Teilnehmer erkennbar, dass das schutzwürdige Interesse der Dritten am Ausschluss des Informa-

tionszugangs überwiegen würde. Zudem liegt keine Einwilligung der Dritten vor. Bestimmte 

Passagen in den genannten Unterlagen wurden daher durch Schwärzungen unkenntlich gemacht. 

Zu Tenorziffer 3) 

Die Kostenentscheidung beruht auf § 10 Absatz 1 Satz 2 IFG. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 

Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen, Tulpenfeld 

4, 53113 Bonn erhoben werden. 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag 

Annemarie Palm 

Anlage 


